
ank
nd
alt

as

ank
er

des
Die

vurk
g

Sie
eine

sel
s

acht

ne
Har
besitz
ahren
elbst

Nr 294 Größte Abonnentenzahl

v

s

e S 9Se hern oe

KHalkelches TFageskatt
Bezugspreis 50 Pfg monatlich frei ins Haus

Mit Zuſtellung der Halleſchen s Blätter monatlich
10 g rDurch die Poſt Ausgabe A ohne Humor Blätter Mk 2,10

B mit den Hum Blättern 240
vierteljährlich außer Beſtellgeld

An 20 Pfg pro Zeile auswärtige Anzeigen 30 Vfn vie pro Zeile Beilagen nach c

e hSroße Ulichſtraße 16 Eingang Dachritzſtraß o
Erſcheint täglich außer Sonntags nachmittags zwiſchen 5Uhr

Sonntag 15 Dezember 1907

u

für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnungsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

19 Jabrgang
Wößhentliche Gratisbeilagen Halleſche Familienblätter und Der Vauernfreund

nern u u

Tägliche Auflage 48 II

eiger
HKallolche Reueſte Nachrichten

Verantwortliche Redakteure
Dr Ludwig Stettenheim Politit und Feuilleton

Tyeodor Bach Lokales Umgebung Handel Gericht
Alfred Gentzſch Snſeratenteih

ſämtlich in Halle a S
Redaktion Gr Ulrichſtraße 10 Eingang Dachritzſtraßch Treppe B

Sprechſtunde 5 Uhr nachmittags
Für Rückgabe unverlangter Schriftſtücke keine Verbindlichkelt

Druck und Verlag von W Kutſchbach in Halle a J
Fernſprecher 513

Die heutige Nummer umfaßt 38 Seiten

Neueſte Greigniſſe
Der Kaiſer weilte geſtern in Amſterdam zum Beſuch der Königin

Wilhelmme

Während der Galatafel wechſelten die Königin und der Kaiſer ſehr
herzliche Trinkſprüche

Jm Befinden der erkrankten Königin Witwe von Sachſen iſt keine

Veränderung eingetreten Der Zuſtand der Königin iſt ſehr ernſt

Der Reichstag beendete die Verhandlungen über das Börſengeſetz
und den Wechſelproteſt und vertagte ſich bis zum 8 Januar

Jn der Kommiſſion des Abgeordnetenhauſes wurde eine Einigung
über die Polenvorlage erzielt

Jn Konſtantinopel wurde ein Komplott zur Entthronung des Sultans
entdeckt

Was in der Welt vorgelht
Kaiſer Wilhelm welcher von Higheliffe Abſchied genommen und

ſodann noch einige Tage in der deutſchen Botſchaft zu London gewohn
hatie hat nunmehr ſeinen Aufenthalt im Auslande beendet Der Empfang
welcher ihm in Holland zuteil ward hat die gehegten Erwarten voll
und ganz erfüllt und vielfach übertroffen denn die dem Monarchen dar
gebrachten Huldigungen ſpiegeiten die herzliche Freude wieder welche alle
holländiſchen Kreiſe über die Anweſenheit des Kaiſers empfanden und die
lebhaften Kundgebungen ließen ganz vergeſſen daß es die ernſten und ge
meſſenen Mynheers waren welche dem Katſer zujubelten Und wenn wir

nun auf die fünf Wochen welche der Monarch außerhalb der Grenzen des
deutſchen Reichs verbrachte zurückblicken ſo müſſen wir konſtratieren daß

Kaiſer Wilyelm in zwei Ländern ſich vieler Herzen gewann und das
Vertrauen in ſeine zielbewußte dabei aber durchaus friedliche und jeder
Herausforderung bare Politik zu kräftigen gewußt hat Das iſt ein nicht
zu unterſchätzender Gewinn und entſchädigt das Fehlen aller offiziellen Ab

machungen mit den beiden vom Kaiſer beſuchten fremden Staaten
Das innerpolitiſche Leben war auch in der abgelaufenen Woche

wieder ſehr rege und die Erörterungen über die glücklicherweiſe vermiedene

Kriſe dauerten ſort Jmmer von neuem wuid die Frage aufgeworfen ob
der Block der Regierungsparteien auch allen Anfechtungen Stand zu halten
vermöge und was werden ſolle wenn gleiche Unſtimmigkeiten wie diejenigen

zu Beginn dieſes Monats ſich wiederholen würden Nun wir meinen daß
ſind müßige Fragen Regierung und Biock haben das größte Selbſtintereſſe
daran daß ſolche Vorgänge ſich nicht wiederholen und bei einigem guten Willen
und einigem Entgegenkommen von links und rechts ſowie geſchickter Haltung der

Regierung wind das auch gelingen Die Verhandlungen des Reichstags
in letzter Woche haben gezeigt daß es geht denn wenn auch ſowohl beim
Vereinsgeſetz wie bei der Börſengeſetznovelle die einzelnen zum Blockt
gehörigen Parteien ihre prinzipiellen Anſchauungen zum Ausdruck brachten ſo
geſchah das doch micht in einer Weiſe daß die eine Partei ſich von der

Das Erbe des Rajalj
Deteltiv Roman von Adolf Stark

3 Fortjetzung Ka horud zerdoten
Nun zu der Hacke wird ſich ſchon noch ein Stiel

finden laſſen Zerbrich Dir über dieſe Rätſel die Du ja
doch nicht löſen kannſt nicht weiter den Kopf mein Junge
und überlaſſe das Ganze mir Jch ſtehe Dir dafür daß
wir dieſe Geſpenſter bald entlarvt haben werden Und
nun gute Nacht Es iſt ſpät geworden laſſe Dir etwas recht
Schönes träumen Vielleicht iſt Gott Morpheus ſo zuvorkommend
und führt Dir im Bilde die junge Baroneſſe Loſchen zu von
der Du heute uns ſo viel vorgeſchwärmt hat

Mit gutmütigem Lachen weidete er ſich an der Verlegenheit
des jungen Mannes an dem ſich wieder einmal die Wahrheit
des alten Sprichwortes daß der Mund unwillkürlich überfließe
weſſen das Herz voll iſt ſo klar gezeigt hatte

Uebrigens hatten dieſe Abſchiedsworte den günſtigen Erfolg
daß der Gedanke an das gelebte Mädchen die finſteren
Schatten aus der Seele Bennos verjagte und ihm eine zweite
ſchlafloſe Nacht erſparte

2 Kapitel
Eine alte Geſchichte

Am nächſten Morgen teilte Vollmöller den beiden andern
mit daß er geſchäftlich in München zu tun habe und gleich
nach dem Frühſtück wegfahren wolle Wie wäre es meinte
er wenn Jhr meine Abweſenheit benutzen würdet um ber
Reitzendorfs einen Beſuch zu machen Du Marie warſt
jchon eine Ewigkeit nicht dort und es iſt Zeit daß Du unſeren
Nachbarn wieder eine Aufwartung machſt Und was Benno
anbetrifft ſo wird er ſich mit dem gemütlichen Kauz vortrefflich
unterhalten und der alte Herr wird wie ich ihn kenne eine
Rieſenfreude daran haben wenn ihn der Sohn ſeines ehemaligen
Freundes auffucht

hervorgerufen

andern vor den Kopf geſtoßen fühlte vielmehr klang aus den Debatten
der feſte Wille durch eine Baſis zur Verſtändigung zu ſuchen die ſicher
auch gefunden werden wird wenn die Regierung geeignete Konzeſſionen
macht Dies trifft namentlich bezüglich der Vereinsvorlage zu deren S 7 die

meiſten Bedenken auf der linken Seite hervorruft Und wenn man wirklich
auch auf dem Standpunkte der Regierung ſtehen kann daß wer innerhalb
des Deutſchen Reiches öffentlich reden wul die deutſche Sprache gebrauchen

ſoll und wenn man ſelbſt zugiebt daß in den meiſten Fällen wo z B
die Redner der polniſchen Sprache ſich bedienen dies aus agitatoriſchen
Gründen geſchieht ſo muß man ſich doch ſagen daß die Regierung wenn
anders keine Mehrheit für das Geſetz zu haben iſt einige Nachgiebigkeit zeigen
tann und nicht das ganze Geſetz an dem ſtarren Feſthalten am Buchſtaben
des S 7 ſcheitern laſſen darf

Aehnlich geht es auch mit der Polenvorlage im Abgeordnetenhauſe
die in der Regierungsfaſſung keine Ausſicht auf Annahme hat Wird
aber hier und da mod fiziert werden wirkliche Härten ausgemerzt und wird
die Garantie gegeben daß das Gejfetz richtig gehandhabt wird dann ſind
deſſen Chancen bedeutend beſſer als jetzt Jm übrigen iſt den Vertretern
des deutſchen und des preußiſchen Volkes während der Weihnachtsſerien
zeit gegeben in aller Ruhe die Anſichten zu läutern und für die definitive
Entſcheidung ſich vorzubereiten

Das Aufſehen welches die Niederlegung des Protektorats der bayeri
ſchen Abterlung des Flottenvereins ſeitens des Prinzen Ruprech
verurſachte hat ſich noch immer nicht gelegt Niemand wird an der
patriotiſchen Hingebung der Männer welche im Flottenverein die Leitung
haben zweifeln aber Viele meinen doch daß der Verein nicht dem Reichs
matineamt als unverantwortlicher Ratgeber ſich aufdrängen darf und daß

die Regierung ſelbſt am Beſten zu beurteilen vermag wie weit ſie mit der
Vergrößerung unſerer Marine zu gehen hat Wer möchte nicht gern die
deutſche Flotte groß und mächtig gebietend auf allen Meeren ſehen
Aber dieſer Wunſch findet immer eine natürliche Grenze an der Finanz

kraft unſeres Volks an deſſen Leiſtungsſähigkeir Eine ante Regierung
ucht Seewehr und ſinanzielles Köſinen mit einander in Einkiang zu bringen

und darf ſich dabei nicht von Außenſtehenden mögen ſie es noch ſo gut
meinen dreinteden laſſen Doch alles dieſes hat ja weniger den Anſtoß
zum Rücktritt des Prinzen Ruprecht vom Protektorat gegeben vielmeq
war es die politiſche Tätigkeit des Vereinspräſidiums und dieſe iſt bekannt
lich auch von vielen anderen Seiten nicht gebilligt worden Allgemein ſiehn
man der weiteren Entwicklung dieſer Angelegenheit mit Spannung entgegen

Der Tod des Königs Oskar von Schweden hat aufrichtige
Teilnahme erweckt und die Nachrufe welche in der internationalen Preſſe
dem Dahinge ſchiedenen gewidmet wurden zeigen welcher Weriſchätzung ſich

dieſer Monarch auch weit außerhalb der Grenzen ſeines Landes erfreute

Frankreich unterzieht ſich jetzt der Aufgabe ſeine Stellung an
der algeriſch marokkaniſchen Grenze zu ſichern und es hat
dazu ein beträchtliches Aufgebot an Truppen zuſammengezogen Den Bent
Snaſſen kommen aber die Terrainſchwierigkeiten zu ſtatten ſo daß die
Franzoſen ſich auf weitere Beunruhigungen gefaßt machen müſſen Die
zwiſchen der Berliner und der Pariſer Regierung ſchwebende Frage der
Entſchädigung deutſcher Staatsangeyöriger bei den Ereigniſſen vor Caſa
blanca geht ihrer befriedigenden Löſung entgegen was nur geeignet iſt
die deutſch franzöſiſchen Beziehungen weiter zu fördern

Gerechten Unwillen haben die neueſten Mordtaten in Bulgarien
Denn wenn es ſich auch in dieſem Falle um Revolutionäze

Richthoſen durchſchaute die Adſicht ſeines Schwagers der
offenbar vermeiden wollte daß die Geſchwiſter einen Tag lang
auf ſich allein angewieſen bleiben ſollten und da er unter
den obwaltenden Umſtänden ſelbſt ganz gern auf ein
Alleinſein mit der Schweſter verzichtete ſo ging er ſofort auf
den Vorſchlag ein Frau Vollmöller aber erhob einige
Einwendungen

Wenn Du nach München fährſt ſagte ſie ſo brauchſt
Du doch Peter und die beiden Braunen Wer ſoll uns nach
Schloß Reitzendorf hinüber bringen

Das iſt doch ganz einfach mein Kind Jch laſſe Peter
zu Haujſe auf ihn kann ich mich verlaſſen da habe ich michts
dagegen wenn ihr den Falb und den Schimmel einſpannut ob
gleich ich dem letzteren micht recht traue Er iſt ein ſtörriſches
Luder und in ſeinen Launen unberechenbar Aber Peter hält ihn
feſt im Zügel und weiß ihn zu behandeln

Und Du willſt allein kutſchieren
Jawohl ich nehme Fritz mit den neuen Stallburſchen

der kann in der Stadt die Pferde beſorgen und beauſſichtigen
während ich zu tun habe Gegen acht Uhr bin ſch wieder zurück
Jhr fahrt am beſten gleich nach dem Mittageſſen

Es war ein ungemütlicher Vormittag den die beiden
Geſchwiſter auf ihre gegenſeitige Geſellſchaft augewieſen mil
einander verbrachten Die junge Frau in ihrer melancholiſchen
Stimmung machte vergebliche Verſuche heiter zu erſcheinen
und ihren geheimen Kummer vor ihrem Bruder zu verbergen
Dieſer wiederum fühlte ſich bedrückt durch die Mitwiſſenſchan
eines Geheimmſſes die er doch vor Marie verhehlen mußte
So gelang es ihm trotz aller Bemühungen nicht ein harmloſes
Seipräch in Gang zu briugen jedesmal zerriß nach wenigen
Worten der Faden der Rede und ein peinliches verlegeunes
Schweigen trat ein Die Mittagsmadlzen verhef ſtumm und
beide einpfanden es wie eine Erlöſung als gemeldet wurde
der Wagen ſei angeſpannt

Während der Fahrt erwies ſich daß Vollmöller von den

handelt die die mazedoniſche Bewegung immer von Neuem ſchüren halfen
ſo zeigt der Vorgang doch wie un ſicher die Lage in jenem Balkanlande
noch iſt Die Mahnungen und Warnungen an die Adreſſe der bulgariſchen

Regierung ſind wie man ſieht nicht ohne Berechtigung aber man muß
den leitenden Kreiſen in Sofia zu gute halten daß ſie gegenüber der
Bandenbewegung im Lande ziemlich machtlos ſind Dieſer vom Berliner
Kongreſſe geſchaffene Balkanſtaat wird dem vereinigten Europa wohl noch

manche Rätſel aufgeben

J 4Der Beſuch des Kaiſers in Holland
Amſterdam 13 Dezember

Der Kaiſer der um 10 Uhr 53 Minuten hier anlam begrüßte die
ſtöntgin ſehr herzlich Trotz des ſtarken Regens begaben ſich die Maje
ſtäten in offenen Wagen ins Palais Der deutſche Geſangverein
trug von einer in der Nähe des Schloſſes aufgeſtellten Tribüne aus ein
Lied vor Der Kaiſer die Königin und der Prinz zeigten ſich nachher auf
dem Balkon Für die begeiſterken Huldigungen der Menge dankte KaiſerWahelm indem er freundlich den Hut ſchwenkte Der Enpfang des Kaiſers

durch die Bevölkerung iſt von herzlicher Begeiſterung getragen
Um 121 Uhr war im Palais Familienfrühſtückstaſel Darauf begaben

ſich der Kaiſer und die Fürſtlichkeiten nach der Gemäldeſammlung Six
und dem Reichsmuſeum Jn der Eintrittshalle wurden die Mateſtäten
vom dem Hauptdirektor und dem Direktor der Kupferſtichgalerie empfangen
Die Halle trug Chryſanthemum und Palmenſchmuck Die Majeſtäten
begaben ſich dann in die Haupthalle wo 150 Schüler der hieſigen Kaiſer
Wilhelm Schule ſie mit Geiang begrüßten zwei Schüler boten den
Majeſtäten Biumenſträuße Der Rektor der Schule brachte ein Hoch auf
den Kaiſer aus Hierauf begleitete die Königin dem Kaiſer auf dem Gange
durch das Muſeum bei dem die Königin den Kaſer perſönlich Auskunft
gab Dann wurde das ſtädtiſche Waiſenhaus beſucht wo die Maje
ſtäten vom Präſidium der öffentichen Armenpflege und von Vertretern der
Gemeindebehörden empfangen wurden Die Waiſen ſtimmten Heil dir im
Siegerkranz an Ein Verwaltungsmitglied des Waiſenhauſes brachte ein
Hoch auf den Kaiſer aus

Der Kaiſer legte nach dem Beſuche des Muſeums einen Kranz am
Grabe des Admirals de Ruyter nieder Um 5 Uhr empfing der
Monarch die kaiſerlichen Konuin deutſche Reſerveoffiziere ſowie Vertreter
der deutſchen Kolonie des deutſchen Vereins des deutſchen Schulvereins
des deutſchen Evangeliſchen Vereins und des Flottenvereins

Bei der heutigen Galatafel brachte Königin Wilhelmine folgenden
r in franzöſiſcher Sprache aus Jch bin ſehr glücklich Euere

Majeſtät heute in meiner Haupiſtadt willkommen heißen zu dürſen Jch
betrachte dieſen Beſuch als einen neuen und großen Beweis Jhrer
koſtbaren Freundſchaft für mich und mein Volk und es liegt mir am
Herzen Jynen die Verſicherung zu geben daß dieſe Gefühle hoch geſchätzt
werden Wir begrüßen in Euerer Majeſtät einen Monarchen von treuem
Feſthalten an der Tradition und der ruhmreichen Geſchichte die zwiſchen
unſeren Häuſern dauerhafte Bande geknüpft hat Bande die von unſerem
gemeinſamen Vorfahren Friedrich Heinrich ausgehen deſſen
Tochter die Gemahlin des Großen Kurfürſten aus dem erlauchten
Hauſe der Hohenzollern wurde und deſſen ſchönes Standbild dank der
Großmut Euerer Majeſtät das zu ſeiner Erinnerung erbaute Palais
zieren wird Wir bewundern den hohen politiſchen Sinn Enuerer Majeſtät
Jhre Weisheit als Souverän und Jhre großherzigen friedlichen
Anſchauungen mit denen Sie hinſtreben zu dem edlen Ziele das Sie ſich
geſteckt haben das Wohl und das Glück der Völker zu ſichern Jn
dem mich beglückwünſche zu den ſo glücklichen Beziehungen die
zwiſchen unſeren beiden Häuſern und unſeren Ländern beſtehen gebe ich
der Ueberzeugung Ausdruck daß wenn möglich heute dieſe Bande noch
enger geknüpft werden Jch trinke auf das Wohl Euerer Majeſtät Jhrer
Majeſtät der Kaiſerin des Kaiſerlichen und Königlichen Hauſes und des

deutſchen Volkes

Der Kaiſer erwiderte in deutſcher Sprache Genehmigen Euer Majeſtät
meinen allerherzlichſten Dauk zu Füßen zu legen für die gnädigen Worte

Launen des Schimmels nicht zuviel behauptet hatte Das Tier
war überaus unruhig und nervös Jeder Schatten am Wege
machte es mißtrauiſch und ließ es ſtutzen bei dem kleinſten
Geräuſch ſpitzte es ängſtlich die Ohren und als einmal ein
Schwarm Rebhühner durch den Wagen aufgeſtört hart am
Wegrand aufflatterten machte das Tier in plötzlichem Schrecken
einen ſo raſchen Sprung nach ſeitwärts daß ſeine Füße im
Straßcugraben verſanken und der Wagen in Gefahr war um
zuſtürzen Nur der eiſernen Fauſt und der unerſchütterlichen
Kaltblütigkeit des Kutſchers Peter welcher das ſcheugewordene
Pferd im Zaume behielt und gleichzeitig vor dem Sturze be
wahrte war es zu verdanken daß eine ſchwere Kataſtrophe
im letzten Moment verhütet wurde Die Jnſaſſen des Wagens
ſtiegen aus und mit Hilfe Bennos brachte der Kutſcher das
an allen Gliedern zitternde Tier wieder auf die Straße Weiß
der Himmel was mit dem Schimmel los iſt brummte ecr
ſchreckhaft war er freilich ſchon immer aber ſeit einiger Zeit

iſt es rein nicht mehr zum aushalten mit ihm Gerade wie
wenn man ihn mit Gewalt ſcheu und närriſch machen täte
Da es nicht mehr weit bis nach dem Schloſſe war und Frau
Vollmöller Angſt hatte den Wagen wieder zu beſteigen legten
ſie den Reſt des Weges zu Fuß zurück Peter wurde nach
Hauſe geſchickt die Rückfahrt im Dunkel mit einem ſo unver
läßlichen Pferde wäre doch zu gefährlich Man beſchloß daher
lieber die Freunde um die Ueberlaſſung ihrer Equipage für den
Heimweg zu erſuchen

Die Gutsnachbarn Vollmöllers waren eine Familie Reitzen
dorf Vater und Sohn Der letztere hatte ſeit langem die
Zügel der Wirtſchaſt in die Hand genommen aber es war für
einen Fremden rührend zu ſehen wie der erwachſene Mann

er zählte bereits über dreißig Jahre bei jeder Gelegen
geit bemüht war den Schein aufrecht zu erhalten als ob der
Vater alles leite und er ſelbſt nur des Vaters Befehle aus
jühre Dabei verſtand er es die Fragen ſo geſchickt zu ſtellen
daß die Antwort immer im gewünſchten Sinne auakalle Das
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die Sie r haben und für den warmen Empfang den die
große Handelsempore das ſchöne alte Amſterdam und ſeineVerblerung mir dargebracht haben Jch habe aus den Augen der Be

völkerung nicht nur einen Willkommen für meine Perſon geleſen ſondern
auch die Freude und die Treue für ihre geliebte Königin Euer Majeſtät
haben die Gnade gehabt eine Saite anzuſchlagen die in meinem Herzen
widerklingen muß und in den Herzen meines Hauſes und meines Volkes
die Beziehungen zwiſchen den Häuſern Oranuten und Hohen
zollern Euer Majeſtät können verſichert ſein daß jedesmal wenn ich
meinen Fuß auf niederländiſchen Boden ſetze ich mit beſonders danibarem
Herzen das Land betrachte in welchem einſt meine Vorfahren gelernt
haben ihre Pflicht für das Vaterland zu tun Von hier aus
führte der Große Kurfürſt ſeine Gemahlin heim hier hatte er gelernt
für ſein Volk zu arbeiten Die edle Kurfürſtin hat uns ein Bild hinterlaſſen
welches heut hoch in meinem Volke lebt auch in den geiſtlichen Liedern die wir

Sonntags in den Kirchen ſingen Die Sparſamleit und die Arbeitsfreudigkeit
Friedrich Withems J ſtammen auch von hier Und ſo iſt mein Haus den
Niederlanden und dem Haus Oranien innigſten Dank ſchuldig Dieſer
Dankesſchuld kann ich nur dadurch Ausdruck geben indem ich mein Leben
dafür einſetze daß unſere Länder in Frieden ſich entwickeln können
Jch hege die feſte Ueberzeugung daß auch der heutige Tag die Bande
welche unſere Häuſer und Länder verbinden feſter knüpfen werde Jch
weiß mich eins mit meinem Lande wenn ich zu Gott bitte daß er Euer
Majeſtät ſchützen möge und Euer Majeſtät geſegnete Regierung und daß
unter dieſer die ſchönen Niederlande zu weiterer Blüte gedeihen mögen
Euer Majeſtät und den Niederlanden weihe ich mein Glas

Nach der Taſel begab ſich der Kaiſer in Begleitung des Prinzen
Heinrich nach dem Bahnhofe und verabſchiedete ſich dort herzlich Um
9 Uhr 40 Min ſetzte ſich der Zug in Bewegung während der Kaiſer
ſalutierend am Fenſter ſtand

Der Parlamente erſter Tagungsabſchnitt
Weihnachten ſteht vor der Tür und wer in dieſer Zeit fern vom

heimatlichen Herde weilt der ſehnt ſich nach Hauſe in den Kreis ſeiner
Lieben Darum hat auch der Reichstag ſeine Pforten geſchloſſen und
auf ein paar Wochen Ferien gemacht Nun die Erholungspauſe iſt unſeren
Herren M d diesmal beſonders zu gönnen denn ein ganz gehöriges
Penſum war zu erledigen und es hieß ſich tüchtig daranzuhalten um
desſelben Herr zu werden Aber es wurde geſchafft was für die Er
ledigung vor Weihnachten angeſetzt worden war und darum können unſere
Reichsboten mit dem beruhigenden Gefühl erfüllter Pflicht unter den Chriſt
baum treten Nicht alle freilich denn einzelne Räudige für die das
Diätengeſetz und der daraus entſprungene klingende Lohn lediglich Chimäre
Worne wird werden ſich immer unter der Schar von 397 Geſetzgebern

en

Der kurze Tagungsabſchnitt welcher ſeit der Wiedereröffnung des
Reichstags die bekanntlich am 23 November erfolgte verfloſſen iſt zeichnet
ſich nicht allein durch die Menge der geleiſteten Arbeit aus er ragt auch
durch ſeine politiſche Bedeutung hervor Verſchiedene Male ſah die erſte
Etatsleſung den Reichskanzler auf dem Plan und Fürſt Bülow machte
ſeinem Herzen Luft über eine Reihe innerer Angelegenheiten über den
Prozeß Moltke Harden über die angebliche Camarilla über die
Beweggründe welche zur Auflöſung des vorigen Reichstags führten ferner
über Dinge der auswärtigen Politik über die Haager Konferenz Maze
denien Marokko unſere Beziehungen zu England Beſonders intereſſant
waren die Ausführungen des oberſten Reichsbeamten über unſere Straf
rechtspflege und deren Reform ſowie über ſein innerpolitiſches Programm
das er auf der Baſis der Erhaltung des Blocks aufbaute Aus den Ver
handlungen ſchien aber Fürſt Bülow doch nicht die Zuverſicht ſchöpfen zu
können daß der Block allen Anfechtungen Stand halten werde
und dieſe Erwägung gab den Anlaß zu dem ſenſationellen Zwiſchenfall am
C Dezember wo der Kanzler gleichſam dem Parlament die Vertrauensfrage
ſtellte Der Vorgang war im politiſchen Leben des deutſchen Reichs ohne
Bräzedenz und darum erſchien er auch von ſolcher Bedeutung Er
verlief jedoch recht harmlos und die Vertrauenskundgebung de
Blodparteien für den Reichskanzler ſtellte das Gleichgewicht wieder her
ſo daß die erſte Etatsleſung mit welcher die Beratung der Flottenvorlage
verbunden worden war für die auf Seiten der bürgerlichen Parteien viel
Sympathie gezeigt wurde ſchnell beendet werden konnte Während der
ganzen Etatsberatung ſpielte der Prozeß MoltkeHarden der auch die
mittelbare Urſache zu dem Rencontre Paaſche Einem war eine große
Rolle großes Intereſſe beanſpruchte auch die Art der Deckung der Mehr
ausgaben im Reichshaushalt und dieſe Frage dürfte im weiteren Verlaufe
der Seſſion von entſcheidender Bedeutung werden

Was nun abgeſehen von der Etatsleſung die ſonſtnoch vom Reichstage
geleiſtete Arbeit betrifft ſo iſt der Vertrag mit Holland über die Unfall
verſicherung ziemlich gründlich beſprochen das Handelsproviſorium mit
England aufs neue verlängert und unſer Handelsverhältnis zu Montenegro
vertraglich feſtgelegt worden Jn erſter Leſung wurden erledigt und an
Kommiſſionen verwieſen das Geſetz über die Einſchränkung der Majeſtäts
beleidigungsprozeſſe das Vereinsgeſetz der Nachtragsetat für den Grafen

pelin das Vörſenreformgeſetz der Verſicherungsvertrag und die Vorz wegen Sicherung der Bauforderungen Zwei Notſtandsinterpellationen

die eine von den Sozialiſten über die allgemeine Teuerung und die andere
von den Konſervatwen über die Kohlenteuerung eingebracht verliefen recht
matt auch die Debatte über die Erhaltung und Förderung des Handwerker
und des kaufmänniſchen Mittelſtandes brachte nichts neues und bewegte
ſich in den üblichen Erörterungen über die Umgrenzung der Begriffe

Fabrik und Handwerk über unlauteren Wettbewerb Einſchränkung
des Hauſierhandels Handelsinſpektoren uſw

Daß auch die Polen wieder bewegliche Klagen hören ließen darf
umſoweniger wunder nehmen als ſie im preußiſchen Abgeordneten
hauſe das ſich ebenfalls auf vier Wochen vertagt hat die Aufmerkſamkeit
durch die Heftigkeit mit welcher ſie der Oſtmarkenvorlage entgegentraten

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
auf ſich lenkten Die preußiſche Zweite Kammer ſtand überhaupt völlig
unter dem Eindruck dieſer Vorlage die das geſamte Intereſſe abſorbieit
und wie die Verhandlungen in der Kommiſſion zeigten größere Schwierig
keiten hervorruft als die leitenden Kreiſe anſcheinend vorausſahen Die
übrigen Arbeiten des Abgeordnetenhauſes beſchränkten ſich auf die erſte
Leſung des r des Polizeikoſtengeſetzes einige Jnter
pellationen und mehrere Anträge aus dem Hauſe von denen der eine
die geſetzliche Regelung der Verhältniſſe der nicht richterlichen Beamten
betreffend angenommen derjenige wegen Abänderung des Warenhaus
geſetzes der Gewerbekommiſſion überwieſen wurde

ür beide Parlamente kommt bei ihrem Wiederzuſammentritt im
Januar das dicke Ende nach und ſie werden ihre volle Kraft e
müſſen um bis zum Sommer das ihnen zur geſetzgeberiſchen Erledigung
vorbehaltene Penſum aufzuarbeiten

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 13 Dezember Stimmungsbild aus dem Reichs
tag Unſer parlamentariſcher Mitarbeiter ſchreibt uns aus Berlin
vom 18 Dezember Am Schluß der heutigen Sitzung erklärte bei der
Ausſprache über die Erleichterung des Wechſelproteſtes ein ſchwäbiſches
Mitglied des Hauſes er werde die Feſtesfreude am Geburtstage
des Blocks nicht durch eine lange Rede ſtören und heiterer Beifall
antwortete ihm aus den Blockparteien Vor genau einem Jahre am
13 Dezember zur ſelben Stunde ging der Reichstag gleichfalls aus
einänder im Sturm der Auflöfung in die Ungewißheit der Wahl
bewegung Damals zerriſſen zerklüftet kein feſter Punkt bei den Parteien
heute eine ſichere Mehrheit die ſogar imſtande iſt unter Einſchluß der
Linken ſich über eine Börſenreform zu verſtändigen Daß die Verſtändigung
in der Kommiſſion erfolgen wird darüber ließ die heute ſortgeſetzte Aus
ſprache keinen Zweiſel mehr Von der Linken beſtätigte als dritter Redner
der Syndikus der Berliner Aelteſten der Kaufmannſchaft Herr Dove
daß man der Not gehorchend hier gewillt iſt ſeine Forderungen auf das
Erreichbare zurückzuſtellen von der rechten Seite ließ die konſervative
Partet die geſtern infolge des Unfalls des Grafen Kanitz ihre Stellung
nicht hatte Präziſieren lönnen ſich durch den Führer des Bundes der
Landwirte Dr Hahn vertreten und wenn er es auch etwas verklauſulieri
zum Ausdruck brachte und einen beſonderen Ton darauf legte daß er m
einigen anderen anderer Anſicht ſei ſo ließen ſeine Worte doch keinen Zweifel
daran daß das Gros der konſervativen Partei für die entſcheidende Beſtimmung
der Wiederzulaſſung des Terminhandels in Jnduſtriepapieren zu haben iſt
Was ſonſt noch zur Sache geſprochen wurde erfüllte ſeine Aufgabe die
Sitzung bis zur üblichen Schlußſtunde zu verlängern Das weitere wird in der
Kommiſſion und in der zweiten Leſung geſchehen Nachdem man ſich
dann noch eine halbe Stunde mit der Frage des Wechſelproteſtes und
der Rolle die von nun an anch der Poſt hierbei zugewieſen werden ſoll
beſchäftigt hatte mußte der letzte Punkt der Tagesordnung der nun ſchon
ſeit einer Reihe von Legislaturperioden nicht zur Ruhe kommende Vogel
ſchutz mit dem Dohnenſtieg dem Ferienhunger zum Opfer fallen Mit
herzlichen Feſtgrüßen entließ nunmehr der Präſident das Haus in die
Weihnachtsferien

Fürſt Bülow und der Block Fürſt Bülow hat wie wir aus
parlamentariſchen Kreiſen erfahren bei einem der letzten geſellſchaftlichen
Empfänge ſich in zuverſichtlichem Sinne über die weitere Entwicklung
der Blockpolitik ausgeſprochen Er hoffe daß je häufiger Mitglieder der
Rechten und Linken perſönlich zuſammenkommen das Maß der gegenſeitigen
Schätzung ein umſo größeres werde Darxaus ergebe ſich von ſelbſt die
leichtere ſachliche Verſtändigung der Blockparteien untereinander Beſondere
Genugtuung empfindet Fürſt Bülow über das Zuſtandekommen des
Ausgleichs über die Polenvorlage Das Kompromiß beweiſe
ugleich daß auch die Regierung nicht auf dem eigenſinnigen Standpunktbe des alles oder nichts An dieſer Selbſtbeſchränkung könnten ſich

die Parteien wohl ein Beiſpielnehmen Aus Aeußerungen des Fürſten Bülow
wird ferner darauf geſchloſſen daß er die Reichsfinanzreform d h die
Deckung der Fehlbeträge durch neue Steuern ebenfalls nicht als eine ver
zweifelte Angelegenheit betrachtet Jnzwiſchen haben die angekündigten Be
ſprechungen mit den Führern der Blockparteten ſtattgefunden Verhandlungen
die zwar lebhaſt aber ohne jede Schäyfe und Erregung verlaufen ſind
Das Reichsvereinsgeſetz wird wie man atjnimmt ſchließlich zuſtandekommen
Kritiſch aber ſteht es um das neue Börſengeſetz Wenn nicht Fürſt Bülow
ſelbſt mit aller Kraft dafür ſich emſetzt fällt es unter den Tiſch

Das Befinden der Königin Witwe von Sachſen Jm
Befinden der Königin Witwe Carola iſt im Laufe des Freitag keine Ver
änderung eingetreten Der Zuſtand der 75ährigen Königin iſt äußerſt
ernſt Ueber ihre Befinden wurde folgendes Bulletin ausgegeben
Strehlen 13 Dezember 9 Uhr vormittags Jhre Majeſtät die
KöniginWitwe hat am geſtrigen Tage ſtundenweiſe ruhig geſchlaſen die
Körpertemperatur blieb normal Am Abend trat Schüttelfroſt Erbrechen
und abermalige Erhöhung der Körperwärme 39,7 ein Das Bewußtſein
iſt ungetrübt Bis gegen Mitternacht ſank die Temperatur unter heftigem
Schweißausbruch zur Norm ſtieg aber in den ſrühen Morgenſtunden

wieder bis 38,3 Dr Fiedler Dr HoffmannDas Zuſtandekommen der Polenvorlage iſt geſichert
da in der Freitagſitzung der Kommiſſion des preußiſchen Abgeordneten
hauſes eine Einigung zwiſchen der Regierung den beiden konſervativen
Parteien und den Nationalliberalen ſtattgefunden hat Die Regierung hat
auf das allgemeine Enteignungsrecht verzichtet und ſich damit
einverſtanden erklärt daß die Enteignung auf gewiſſe Bezirke Poſens
und Weſtpreußens beſchränkt wird Das Laienelement der An
ſiedelungslommiſſion wird verſtärkt dagegen fällt der Beirat bei der Ent
ſcheidung über Enteignungen weg Außerdem werden nicht 400 ſondern

rüllung der Kaſſe mit der Mahzgabe daß 75 Mill zur Reguuerung bäuer
licher Güter dienen weitere 50 Mill Mk ſind zur Bildung von Renten
gütern und 25 Mill zum Ankauf von Domänen und Forſten beſtimmt
Finanzminiſter von Rheinbaben ſtellte in Abrede daß die Reichsbank den
polniſchen Güteraufkäufer Biedermann unterſtützt habe

Preßgeſetz und Zeugniszwang Durch die Preſſe
eht die Meldung die Reichsregierung plane eine Abänderung desFreßgze tet es in liberalem Sinne Wie dem B dazu von

amtlicher Seite mitgeteilt wird beſtätigt ſich dieſe Nachricht in ihrer kon
kreten Form nicht Dagegen ſchweben allerdings ſchon längere Zeit bei
der Reichsregierung Erwägungen darüber ob und inwieweit einzelne
geſetzliche Beſtimmungen die von der Preſſe beſonders drückend
empfunden werden abgeändert und gemildert werden können Man
erwägt zum Beiſpiel die Frage wie weit der Kreis jener Perſonen noch
zu erweitern ſei die ohne eine Schädigung der Strafrechtspflege herbei
zuführen bei Strafprozeſſen von dem Zeugniszwang entbunden
werden könnten ob alſo das Recht der Zeugnisverweigerung neben den
Beamten Geiſtlichen Aerzten auch den Redakteuren Verlegern uſw zu
gewähren ſei Dieſe Erwägungen hätten ſich jedoch noch nicht bis
zu einer kodifizierten Vorlage verdichtet ſie wären bisher noch keines
wegs abgeſchloſſen Die Entſcheidung ſei nicht leicht da bei der ſcharfen
Waffe die heute die Preſſe ſei die berechtigten Intereſſen von Privat
perſonen zum Beiſpiel die durch die Preſſe geſchädigt worden ſeien doch
auch geſchützt werden müſſen Die Frage des Zeugniszwanges der Re
dakteure gehöre virtuell in den Amtsbereich des Reichsjunizamtes Es ſei
beſtimmt zu erwarten daß über den Zeugniszwang der Preſſe ſpäteſtens
bei der bevorſtehenden Reform des Strafprozeſſes Beſtimmungen
getroffen werden die den Wünſchen der Journaliſten entgegenkommen
wenn dies bis dahin noch nicht geſchehen ſein ſollte

Die Sehnſucht nach dem alten Taler Zur zweiten Leſung
des Etats des Reichsamts des Jnnern hat die konſervative Partei eine
Reſolution beantragt den Reichskanzler zu erſuchen die ſeit dem 1 Ol
tober 1907 eingezogenen Taler ſoweit noch keine Umprägung ſtatt
gefunden hat wieder in den Verkehr zu ſetzen dem Reichstage
ferner einen Entwurf vorzulegen durch welchen 1 der nach Artikel 9 des
ReichsMünzgeſetzes vom 9 Juli 1873 in Zahlung zu nehmende Höchſt
betrag an ReichsSilbermänzen beträchtlich erhöht wird 2 der durch
Artikel IV des Geſetzes vom 1 Juni 1900 auf 15 Mk für den Kopf der
Bevölkerung normierte Geſamtbetrag der ReichsSilbermünzen auf zunächſt
25 Mk pro Kopf heraufgeſetzt wird

Die Kriſe im Flottenverein iſt zu einer Spaltung gediehen
da wie wir ſchon telegraphiſch gemeldet haben der Vorſtand des bayriſchen
Landesverbandes ſeinen Austritt aus dem Flottenverein beſchloſſen hat
Allem Anſchein nach wird die Mehrheit des Verbandes in der auf den
29 Dezember einberufenen Verſammlung dem Beiſpiel des Vorſtandes
olgen Die Zahl der Verbandsmitglieder wird auf 20000 geſchätzt
General Keim erkärte dem Mitarbeiter eines Berliner Blattes als Privat
perſon Jch bedaure den Rücktritt des Prinzen Ruprecht umſomehr als
ich ſeit Jahren beſtrebt war mit dem bayriſchen Landesverband im Em
vernehmen zu leben wobei ich jedoch ſtets auf das Kriegsbeil geſtoßen
bin Der Flottenverein mußte ſeine Agltationspflichten danach richten
für eine ſtarke deutſche Flotte zu ſorgen Wenn in Bayern
andere Anſichten maßgebend ſind ſo können ſie danach handeln denn das
Präſidium des Flottenvereins iſt ſoweit gegangen dem bayriſchen Verband
vollſtändig freie Hand für die Agitation in Bayern zu laſſen Aber es
geht nicht an daß die Bayern die Agitation im übrigen Deutſchland nach
ihrem Muſter umändern General Keim glaubt daß gewiſſe Herren deß
bayriſchen Zentrums den Prinzen Ruprecht einſeitig unterrichtet
haben und verſichert daß er auf ſeinen Poſten ſtehen und fallen werde
Dazu wird aus München berichtet Bis zum Freitag waren etwa 700
Austrittserklärungen zumeiſt von Offizieren erfolgt Nach der
Augsb Abendztg ſoll ſogar eine Kabinettsorder bevorſtehen die den

Austritt der Oſſiziere aus dem Flottenverein befiehlt Da die Kabinetts
orders jedoch in Bayern unter der Regentſchaft abgeſchafft worden ſind
ſo könnte es ſich wenn die Sache überhaupt wahr iſt um einen bayriſchen
Armeebefehl handeln

Verheiratete Lehrerinnen Die kürzlich durch die Preſſe ge
gangene Notizz daß durch ein Reſkript des Kultusminiſters die Ver
wendung von verheirateten Lehrerinnen im Schuldienſte ge
ſtattet ſei bedarf inſofern der Ergänzung als es ſich dabei nur um eine
widerrufliche Anſtellung handelt Jm Uebrigen bleibt die ſeitherige Praxis
beſtehen daß die Lehrerinnen mit ihrer Verheiratung aus dem Schuldienſte
ausſcheiden Man geht wohl nicht fehl wenn man den Erlaß des Miniſterz
mit dem großen Lehrermangel in Verbindung bringt

Oeſtreich Ungarn
Feldzug gegen das Lotto Außer in Italien exiſtiert mm

noch in der öſtreichiſch ungariſchen Monarchie das Lotto an dem ſich auch
die ärmſte Klaſſe der Bevölkerung mit entſprechenden Einſätzen beteiligen
kann Die Chancen für die Spieler ſind natürlich nur ganz minimal
und welche Summen der Bevölkerung durch dies Spiel entzogen wgeht aus folgender Zuſammenſtellung hervor Während der Jahre 175

bis 1788 war das Lotto verpachtet und wurde erſt im letztgenannten
de in ſtaatliche Regie genommen Die Einnahmen betrugen bis zum

ahre 1900 rund 5 Milliarden Kronen Für das Etatsjahr 1908 werden
die Bruttoeinnahmen mit rund 30540000 Kr vexanſchlagt Hiervon
gehen für Gewinne rund 16215000 Kr und für Adminiſtrationskoſten
rund 2208000 Kr ab fo daß dem Staat ein Reingewinn von etwa
12 117000 Kr verbleibt Die ſozialdemokratiſche Partei hat nunmehr eine
Vorlage eingebracht in der an alle Parteien des Hauſes appelliert wird
dieſen Schandfleck des Budgets zu beſeitigen und das Lotto aufzuheben
Es wurde von dem Redner darauf hingewieſen daß ein großer Prozentſaß

vorläufig nur 275 Mill Mk aufgewendet und zwar 200 Mill zur Auf
aller Selbſtmorde namentlich bei den minderbemittelten Klaſſen aufrüttete Vermögensverhältniſſe infolge der Spielleidenſchaft zurückzuführen in

Gegenſpiel zu dieſer ſich täglich wiederholenden Komödie konnte
man auch zwiſchen den zwei Frauen beobachten nur daß hier
die erfahrene alte Frau es war welche alle möglichen Liſten
anwandte um die Dienerſchaft die Männer und die Schwieger
tochter ſelbſt über den wahren Sachverhalt zu täuſchen und
jede gelungene Mehlſpeiſe jede Errungenſchaft in dem Haus
weſen als Verdienſt der jungen Wirtin pries von der ſie in
ihren alten Tagen noch ſoviel profitieren könne Die Gattin
des Sohnes vergalt ihr dieſe Rückſichtnahme durch eine Auf
merkſamkeit und Liebe wie ſie zärtlicher und wärmer auch die
leibliche Tochter nicht hätte erweiſen können Das muſterhafte
Familienleben war Gegenſtand der Bewunderung und wohl
auch ein wenig des Neides im ganzen Kreiſe

Der Empfang bei den biederen Leuten war der herzlichſte
den man ſich denken kaun Frau Vollmöller wurde ſofort von
den beiden Damen mit Beſchlag belegt und das zutrauliche
muntere Geplauder ſchien tatſächlich für kurze Zeit die traurigen
Gedanken verſcheucht zu haben denn Benno hörte ſeine Schweſter
mehrfach laut und ungezwungen lachen Er ſelbſt war auf
die Geſellſchaft des alten Herrn angewieſen denn der Sohn
war nicht zu Hauſe Doch langweilte er ſich durchaus nicht
Reitzendorf war ein Spielgefährte ſeines Vaters geweſen und
wußte mit Lebendigkeit und vielem Humor Erlebniſſe der ſchönen
tollen Leutnantszeit zu erzählen welche die beiden Freunde zu
ſammen in einem Regiment verlebt hatten

War ein guter Kerl Jhr Vater ſagte der Greis Jmmer
luſtig und zu Streichen aufgelegt Dabei ein Herz von Gold
Ja ja das Schickſal hat uns bald ausemander geriſſen er blieb
Soldat und machte ſeine Karriere während ich bald den bunten
Rock ausziehen mußte um die väterliche Scholle zu übernehmen
und als Krautjunker hier zu verbauern Nun ich will nicht
klagen aber ſchön war ſie doch die Jugendzeit und noch heute
denke ich gern daran zurück Jch habe mir auch alle Andenken
ans jenen Tagen gut aufgehoben und krame immer noch gern
in dieſen Erinnerungen herum Wenn es Sie nicht langweilt
will ich Jhnen meine Reliquien zeigen Sie werden noch ſo

manches darin finden was an Jhren verſtorbenen Vater er
innert

Bald ſaßen die beiden Männer in der Wohnſtube des
Alten beiſammen der mit kindiſcher Freude dem Gaſt ſeine
Schätze vorwies ausgebleichte Kotillonmaſchen deren Spender
innen heute wohl ſchon ehrſame Großmütter waren Stamm
buchblätter und Billets doux deren Papier vergilbt und
brüchig deren Schrift abgeblaßt und unleſerlich geworden war
halb verwiſchte Dagnerreotypien Offiziere in altmodiſchen
Uniformen darſtellend Eine derſelben reichte er Richthofen
Das iſt Jhr Vater

Vergeblich bemühte ſich der junge Mann in dem faſt un
kenntlich gewordenen Bilde die Züge ſeines Vaters zu erkennen
Nein ich müßte lügen wenn ich ſagen wollte daß ich

auch nur eine Aehnlichkeit entdecken kann rief er aber was
haben Sie denn da

er in das kleine Käſtchen welches die Jugenderinnerungen
r und holte ein vortrefflich erhaltenes Paſtellbildchen
ervor

Das bin ich ja ſelbſt und da ich in Wirklichkeit zu dieſem
Porträt nicht als Vorbild gedient haben kann denn ich war
zur Zeit ſeiner Entſtehung jedenfalls noch nicht geboren ſo
kann der Dargeſtellte nur mein Vater ſein Man hat immer
behauptet daß ich ihm gleiche aber daß die Aehnlichkeit eine
o große ſein kann hätte ich nicht geglaubt

Mechaniſch wendete er das Bild um und las laut die ver
gilbten Worte welche auf der Rückſeite geſchrieben ſtanden
Seinem Freunde Leopold von Reitzendorf in treuer Kamerad
ſchaft Benno von Richthofen

Benno Aber mein Vater hieß doch Walter
blickte er den alten Herrn an

Es iſt auch nicht Jhr Vater ſondern ſein jüngerer Bruder
Benno hieß er wie Sie Wahrſcheinlich war er Jhr Taufpate
lautete die Antwort

Fragend

Ohne an das Unpaſſende ſeine Tuns zu denken griff

das Gemälde Jn meinem Vaterhauſe wurde ſelten von ihm
geſprochen er war damals als ich anfing die Reden der Er
wachſenen zu verſtehen wohl ſchon längſt tot Aber Sie haben
ihn gekannt den Mann deſſen Namen ich trage Bitte er
zählen Sie mir Näheres von ihm

Der Greis wiegte nachdenklich das Haupt Jch begreife
es begann er daß Jhre Eltern ſeinen Namen nur ungern
erwähnten Waren ſie doch die freilich unſchuldige Urſache
daß er ſein Vaterland verließ und in die Fremde ging wo er
verſchollen blieb Ob er wirklich geſtorben iſt weiß ich nicht
und ich zweifle daran daß auch Jhr Vater über dieſen Punkt
irgend welche ſichere Rachricht hatte

Aber was Sie mir da ſagen iſt mir ganz nen
Richthofen Jch hatte immer in dem Glauben gelebt daß
mein Onkel jung geſtorben ſei Was mag ihn denn in die
weite Welt hinausgetrieben haben

Die Sache war damals ein offenes Geheimnis obgleich
die Beteiligten zu niemandem davon ſprachen Jhre Mutter
mein junger Freund war als Mädchen eine gefeierte Schönheit
Jch erinnere mich noch genau daran wie die Leute auf der
Straße ſtehen blieben und ihr nachſchauten wenn ſie vorüber
ſchwebte Natürlich waren alle heiratsfähigen Männer des
Städtchens in ſie verliebt meine Wenigkeit nicht ausgeſchloſſen
Doch es war bei den meiſten von uns jungen Burſchen nur
ein Strohfeuer das mangels Nahrung bald wieder erloſch

denn Helene von Daberkoff hatte eine eigene Art trotz aller
Freundlichkeit die Verehrer in reſpektvoller Entfernung zu halten
Nur ein einziger konnte ſich rühmen von ihr vor den anderen
ausgezeichnet zu werden Es war Benno von Richthofen Aller
dings war das Benehmen des jungen Mädchens ihm gegen
über wie wir alle deutlich bemerkten mehr ein kameradſchaftliches
Jch erinnere mich noch genau den Freund einmal gewarnt zu
haben Laſſe Dich nicht zu tief ein Benno und ſetze Dir
keine eitlen Hoffnungen in den Kopf die ſich nie erfüllen werden

Gortjeyung ſolgt
Mein Onkel Benno Lengjerig betrachtete er von neuem

W r
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Bulgarien
Der abweſende Fürſt Aus Sofiag wird uns vom 12 De

zeinber geſchri ben Die hieſigen Blätter aller Parteien feiern die Ver
lobung des en Ferdinand in ſchwungvollen Leitartikeln und
ſprechen die Hoffnung aus daß das politiſche Leben des Landes dadurch
in günſtiger Weiſe beeinflußt werden wird Vor allen Dingen legen ſie
Gewicht darauf daß ihre zukünftige Fürſtin in nahen verwandtſchaftlichen
Beziehungen zu Rußland ſteht Das iſt es aber nicht allein Man muß
z vergegenwärtigen daß die Bulgaren ſich einen Herrſcher gewählt haben
amit er ſie nicht nur regiert ſondern auch im Lande weilt und dort Hof

In dieſer Beziehung hat der Fürſt ſeine Pflichten lediglich zur Zeit
einer erſten Ehe erfüllt ſeitdem kann man r mit vollem Recht als
princeps in absentia bezeichnen da er fortwährend unterwegs iſt
Daß dies ſeinen Untertanen nicht gefällt daß ſie es für eine erſte Pflicht
erachten im Lande zu bleiben und ſich um die dortigen Vorgänge zu
kümmern das kann man ihnen doch eigentlich nicht übel nehmen
Sieht aber an der Spitze des Hofes in Sofia wiederum eine Frau dann
fehlt die letzte Entſchuldigung für dieſe übergroße Reiſewut ganz abgeſehen
davon daß ſich auch die Vornehmſten des Landes um das Herrſcherpaar
ſcharen und damit einen Kreis bilden der nicht nur dem Volke imponiert
ſondern auch verhindert daß die Gelder des Landes im Auslande
verſchwendet werden weil es den Beſitzern an Gelegenheit fehlt die ſie im
Inlande auf gute Art loszuwerden

Türkei
Eine Verſchwörnung gegen Abdul Hamid

Die jungrürkiſche Bewegung ſcheint wieder mit größerer Jntenſität ein
geſetzt zu haben Diesmal iſt aber nicht Paris der Hauptſitz der revolu
nonären Agitation ſondern Athen wohin ſich in letzter Zeit zahlreiche
kompromittierte Türken geflüchtet hatten Wie in früheren Fällen ſollen
ſich die Flüchtlinge auch diesmal mit hohen ſtaatlichen Würdentägern in
Konſtantinopel in Verbindung geſetzt haben um Sultan Abdul Hamid zu
entthionen Hierüber wird aus Athen geme det Hieſige türkiſche poliiiſche
Flüchtlinge ſind mit einer Anzahl hoher ſtaatlicher Funktionäre in Kon
ſtantinopel in ein Komplott zur Entthronung des Sultans Abdul
Hamid verwickelt Kurz vor Ausführung des Planes wurde die Ver
ſchwörung in Jildis entdeckt Es ſollen mehrere hohe Würdenträger ſtark
kompromittiert ſein ſogar hohe Herren aus der nächſten Umgebung
des Sultans Jn Jildis und Konſtantinopel wird vorläufig ſtrengſtes
Stillſchweigen über die Angelegenheit gewahrt

Wiederholt war in den letzten Jahren von Vorbereitungen zu Kom
plolten gegen Sultan Abdul Hamid die Rede wenn auch dieſe Nachrichten
von amtlicher türkiſcher Seite ſtets abgeleugnet wurden Das letzte Attentat
auf den Padiſchah fand am 24 Jult 1905 ſtatt An dieſem Tage wurde
bei der feierlichen Auffahrt des Hofes zum Mittagsgebet eine Bombe ge
worfen Der Attentäter verfehlte zwar ſein Ziel indem der Sultan und
ſeine Umgebung glücklicherweiſe unverletzt blieben Der Anſchlag forderte
aber bedeutende Menſchenopfer und richtete großen Sachſchaden an der
Tatſtelle an Etwa 40 Perſonen büßten ihr Leben ein Wegen Teilnahme
an dem Attentat wurden der Belgier Joris und drei Armenierin Konſtan
tinopel vor Gericht geſtellt und zum Tode verurteilt Der Sultan hat ſpäter
Joris begnadigt

Schweden
Das Befinden der Königin Witwe Königin Viktoria

die nach dem Hinſcheiden des Königs erkrankt iſt und deren Kräfte ſehr
ſchwach ſind hatte ein ſchlafloſe Nacht Sie litt während derſelben an
Huſten Es iſt deshalb der Königin geraten worden heute das Bett zu

n Die Königin iſt fieberfrei Jhr Zuſtand gibt zur Beſorgnis keinen
laß

König Oskars Leiche iſt in der Stockholmer Schloßkirche auf
gebahrt Das Publikum hat Zutritt Der König liegt mit gefalteten
Händen im Sarge an dem Wache gehalten wird Bei der Beiſetzung
läßt ſich der Kaiſer durch ſeinen Bruder vertreten

China
Der neue Kurs gewinnt in China die Oberhand Der Par

tikularismus tritt in allen Zweigen der Jnduſtrie in den Fragen der

Eyenbahnen und des Bergbaues zu Tage Inzwiſchen erfolgt ſueceſive
die militäriſche Reotganiſaton Das Programm von 1905 dinſfte 1910
ausgeführt ſein wenn auch hierbei die finanzielle Lage noch eine Rolle
ſpielen dürfte Wohl aus dieſem Grunde heraus werden die Piovinzen
zuerſt bewaffnet die bei einem eventl Kriege mit Japan zuerſt in Mit
leidenſchaft gezogen werden dürfen 1909 werden in Peking vier in
Petſchili zwei in der Mandſchurei drei Dwiſionen beiſammen ſein die
ſchon jetzt beinahe vereinigt ſind Außerdem ſollen Fokien und Tſchetiang
J Diviſion erhalten Man ſieht Deutſchland macht auch hier
Schule

Lokales ſtehe in der 9 Veilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 14 Dezember B Maximilian Harden hat

noch den Redalteur Gieſing aus Oberſchöneweide den Kriminalſchutzmann
Robert Dietze und den Kaufmann Karl Arends laden laſſen Die
Lſte der Zeugen ſoweit ſie von den Verteidigern Hardens geladen
ſind lautet im übrigen Alfred de Claparede Geſandter der Schweiz
in Berlin Freiherr von Berger Direltor des Deutſchen Schauſpiel
hauſes in Hamburg Frau de Claparede Gattin des Geſandten
Rechtsanwalt Jllch Berlin Paſtor Jungnickel aus Schwantikow
Hofrat Kiſtler München Leutnant v Kruſe Sohn der Frau v Elbe
Dr Paul Liman Berlin Dr Cords Neubrandenburg Regierungsrat
Dr Ernſt MagnusBerlin die Grafen Ernſt Reventlow und Edgar
Wedel Berlin Freiherr v Wendelſtadt die Kriminalkommiſſare
von Tresckow und Dr Kopp Berlin Kriminalkommiſſar Steinhammer
Potsdam Haushofmeiſter Göhritz beim Fürſten Eulenburg in Liebenberg und

Frau von Heyden Mutter der Frau von Elbe Als Sachverſtändiger fungiert
Geh Med Rat Dr Moll Die Staatsanwaltſchaft hat folgende Zeugen
geladen Graf Kuno von Moltke Kloſterprobſt Otto von Moltke General
oon Wartensleben Kaſſierer Heinrich Lange ehemaliger Diener Kaſſierer
Paul Wolff ehemaliger Diener Koch Rümling aus Großwartenberg
Frau Lilli von Elbe Geſellſchafterin Fräulein Hayn Berlin Geſell
ſchafterin Fräulein Regenbauer Frankfurt am Main Medizinalrat
Dr Hoffmann und Sanitätsrat Dr Zwingenberg ſind als Sachverſtändige
geladen worden

Erfurt 14 Dezember W Jn ſchwerverletztem Zu
ſtande wurde geſtern früh auf dem hieſigen Güterbahnhofe zwiſchen den
Schienen ein gutgekleideter unbekannter Mann gefunden Das
rechte Bein war ganz das linke unterhalb des Knies abgefahren Bald
nach ſeiner Einlieferung ins Krankenhaus verſtarb der Verletzte

Frankfurt a 14 Dezember B L Das Kriegsgericht
der 21 Diviſion verurteilte heute nach zehnſtündiger Verhandlung einen
Abenteurer den Georg Fiſcher vom 87 Regiment wegen Fahnenflucht
Achtungsverletzung und anderer militäriſcher Vergehen zu vier Jahren
Gefängnis Der Angeklagte leugnete bis zuletzt der gejuchte Fiſcher zu

ſein trotz der Ausſage ſeiner Mutter die in ihm ihren Sohn er
kannt hatte Gegen Fiſcher ſchwebt noch ein Verfahren wegen verſuchten
Verrats militäriſcher Geheimniſſe denn er ſoll in Bordeaux verſchiedene
Manipulationen gemacht haben um die franzöſiſchen Behörden zum Glauben

zu bringen er ſet in der Lage allerhand Geheimniſſe der deutſchen Armee
zu verraten

Dresden 14 Dezember W Heute vormittag wurde
folgendes Bulletin ausgegeben Jm Befinden der Königin Witwe von
Sachſen iſt eine Beſſerung nicht eingetreten Allerböchdieſelbe

Grösstes Etablissement in der Branche hier am Platae

befinden ſich ſeit geſtern nachminag in einem vollkommen apathijcher
Zuſtande Die Atemzüge ſind oberflächlich und beſchleunigt Die
Herzkraft iſt zwar noch befriedigend aber die Zahl der Pulsſchläge ha

zugenommen Körperwärme 38,7 Der Zuſtand iſt fortdauernd
beſorgniserregend Dr Fiedler Dr Hoffmann

Dresden 14 Dezember B L Die Königin Witwe liegt
im Sterben ſie erhielt bereits die Sterbeſakramente Die Erzherzogin
Maria Joſepha ihre Nichte wurde an ihr Krankenlager gerufen

Schleiz 14 Dezember W Jn einer Lehmgrube bei Oſchüß
wurde der Arbeiter Bögler aus Möſchliz von abſtürzendem Erdreich
verſchüttet und getötet

Wien 13 Dezember B Jm Verſteigerungsamte
Dorotheum ſind ſeit Montag in ſieben großen Sälen 1570 Gegenſtände
aus dem Beſitz der Prinzeſſin Luiſe von Koburg ausgeſtellt welche
in Nizza verpfändet vom Dorotheum um eine beträchtliche Summe aus
gelöſt wurden und da nicht einmal die Zinſen des Darlehns bezahlt
worden ſind von morgen an öffentlich an den Meiſtbietenden verſteigert
werden ſollten Ganz Wien ſtrömte ins Dorotheum und beſichtigte die
koſtbaren Pelzmäntel CourRoben und Balltoiletten von denen drei
hundert auf Puppen ausgeſtellt waren ſo daß der große Saal wie ein Hof
empiang ausſah Aber auch alte Schuhe Leibwäſche aus Batiſt und
Spitzen und Fächer waren ausgeſtellt darunter einer mit Autographen
auf dem das Publikum den Namen Mattachich mit Vergnügen las Jn
Glasſchränken waren Schmuckſjachen Nippes und intimſte Kleinigkeiten
untergebracht Alles war numeriert und geſchätzt Jeden Tag unterhielten
ſich Hunderte von Menſchen angeſichts der zahlloſen Sachen über die
Abenteuer der Prinzeſſin Die Neugier war ſo groß daß auch hoch
adlige Damen zur Beſichtigung der Sachen kamen Heute abend ver
lautet der Skandal würde dem Prinzen Philipp von Koburg zu
ſtark er erlegte im Dorotheum das Darlehen und die Zinſen im Be
rage von 60000 Kronen und zog alles zurück ſo daß die Verſteigerung
morgen nicht ſtattfindet

Paris 14 Dezember W Wie aus Lalla Marnia ge
meldet wird fand daſelbſt am 10 Dezember zwiſchen den Truppen des
Roghi und einer ſcheriſiſchen Mehalla ein Gefecht ſtatt Die Truppen
des Machſen wurden geſchlagen umd verloren mehrere Kaids aus dem
Stamme der Rahas zwei Kanonen und etwa 100 Tote Auf Seiten des
Roghi fiel der General Djilali Muludara

London 14 Dezember W Zu Anſang des neuen Jahres
werden unter dem Oberkommando des Admirals Lord Beresford in der
Nordſee kombinierte Flottenmanöver ſtattfinden an denen acht
Admirale und über 100 Schiffe teilnehmen werden

London 14 Dezember W Wie ein hieſiges Blatt aus
Montevideo meldet nahm die Kammer einen Geſetzentwurf an durch
den die Leuchtturmabgaben für Ozeandampfer erheblich herab
geſetzt werden

Pectal Huſtentodl
Pectal Tabletten patentamtlich geſchützt helſen bei

d Huſten Heiſerkeit Verſchleimung Katarrhen
e überraſchend ſchnell jaut unzähligen Dankſchreiben aus

aller Welt Jn tauſenden Familien ſteis zur Hand
Ka W Goldene Medaille London Berlin Paris Mk 1

Wenn nicht ganz befriedigt Geld zurück Laſſen Sie ſich nichts angeblich
Beſſeres auſteden SenegaExtr Terpinhydr Perubal je 1 g Benzoeſ 0,5
Veilchenzuck 46,5 Farbſt 0,005 50 Paſt Allein Verkauf für Halle a S
Löwen Apotheke am Markt

n SCJ J

Massiv goldene fugenlose
Verlobungs und Trauringe

Einzige Fabrikationsanlage in Halle wo fugenlose Ringe
mit modernen Spezialmaschinen hergestellt werden
Trauringe in Gold fugen Trauringe in Gold fugen

333 M tempoel los 585 M O gestan i don 12 M bis 30 M
Trauringe in Gold fugen

Trauringe in Dukatengold jos 900 M O gest
fugenlos V 20 M bis 100 M 20 M bis 40 M
Kaufen Sie nur meine aus gewalztem Gold hergestellten
Ringe Alle gegossenen fugenlosen Ringe sind porös und
spröde Jeder Käufer von Trauringen erhält einen Ga
rantieschein Gravierung gratis Extra Anfertigung in

jeder Preislage
Broschoen mit feinsten Opalen Brillanten und Rubinen

NMassig Gold

Brillantringe
v 20 M bis 300 M

14 k Mattgoldringe
mit Britanten

Paul

Weihnachts gesehen

folgen Präzisions Herren und Damen Vhren

Kaprätia 5 Ulashüttor Vhren A Lange Söhne und Vnion Glashütte

von 40 A bis 250 Mk

Maseborg
Vhbrmascher und Juwelier

Grosse Ulrichstrasse 48
empfiehlt als

vorzüglich passend S

Goldene Herrenuhren Vnion Gold Präzislons Damenuhren Patina
von 100 Mk bis 3000 Mk I Qual Ankerwerke 80 600 Mk

Goldene Herrenuhren Monopol Goldene Damenuhren extra Weckerubren

von 20 Mk bis 150 Mk

Masehberg Passage
sowie in meinen Schaufenstern ausgestellt

Besichtigung der Läger auch Nichtkäufern

Für jede von mir gekaufte Uhr äbernehme

Weekernhren
reiz Neuhbeit
i Min Form i
Kupk Versilb
vergoldet und

starkes Gehäuse 40 bis 150 Mk m 26l0ck so W
Sub Glashäütter Herrenuhren Goldene Damenuhren mit Koette

von 150 Mk bis 250 Mk
Süberne u Metall Rerrenuhren Silberne und Stanl Damenuhren i Kolzge n dv 250 80 4 eNeu Bängeuhren 3tönig abgestimmt Silbergong

Woihnachts Ausstellung

in modernen

Zimmeruhren Kunst u Luxusuhren
Gold Silber u Alfenidewaren S

Hervorragende Neuheiten sind in der

gern gestattet

3 Jahre sohritftliche Garantie

o KRaublnen u Opalen s 120 M bis 45 Mkh 10 M bis 250 M mit t Similli von 5 L bis a x on t die Sahlagwerk Preischwinger u Tafeluhren m Süber Hans
vange Damen Brilant 3 N Grösstes Spertallager in goldenen Herrenuhren und Damen ong Seblagw Preischwinger u Regulatoren mit Uhr
Vnrkotten et goldene uhren in gesebmackrollen Mastern mit nur zuverlässtgen Werken Silberglock Sehlaguw Tateluhren wit Pongong ren

a Uerren 1a I vildorno Eeht goldene Sehblagw sow Repetitions Sehlagwerken invon 253 v 1750 Vhrkotten Bogteeks Ketten Armbänder Standuhren Pariser Pendulen Bronzeahren grosser Auswahl
S a Kattfoolötfel Bsslötfel mit und ohne Opaſ Rseiseuhren Nippuhren NMaehtuhren Kontor undGoldmagnet 40 M bis 200 M Ioeeslötfel Salat aufs 999 ubren Küenenunren Kuekneks Trompoter a von 90 N an

mit n Union Iragtehr ung Vaentalunron Sahresnhren 409 Tage gebend
Uhr Ketten nautel Sehreibtisehuhren Vnren mit elektrischem Aufzug WeckeruhrenObrri Feingehalt 111/000 t Tortenschaufeln Eeht silberne g9hrringe Das Beste wes in wit Xucnengadbein feinere Alteniäewaren wette Armbänder xmit Brillanten platiis ren kontrolliertem Figehnbestocus in sehweror Versiberung 7 7 x euhettenet e en Vhruetten e n Grouwer Auswahl Bawien Talolautsatze z hrt die e der in g mitRubiden in Goig fabriziert wird tär Ralsvetten in Gold gäge We in grosser Auswabl rolypnons

von 500 M 10 Jahre Garantie tadellosesTragen sowie Doublé Senalen Körbe KalliopeEeht silb Zigarettenetnis Spazierstöcke Sehreib
zeuge Crayons Bürsten Messer Zigarre

rietöttner Gelddox Serviettoen or KettenReizendo Woihnachtsneuheiten

Fouanfertigang und Reparatur
im Juwelen und Goldwaren in eigener Werkatatt

Fabrikation massiver fagenloser Trauringe

von 5 Mk bis 80 MK
sohneider NMangsehdettknöpte

Katfeeservice Chemisettknöpfe
Krawattnadeln pro Garnitur 1 M

von 1 Mk bis 30 Mk von 2 MK bis 50 AMK bis 30 Mk

Entzüekende Neuheiten in Damen u Herrengesehenken
Er xommen nur beste Fabrikate aus ersten Fabriken zum Verkauf

Maustrierte Kataloge versende Kostenlos

ges vor bat per Tee

NMassir sild Bestocks
ganze Ansgstattungen
Kaftee Mocea Raalötol

von 13 Mk bis 250 Mk
Kinderleierkasten e

Akkordzithorn
Christbaumständer m
Musik von 14 M an

Für ſedes Instrument wird reelle Garantie
geleistet
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Wohlfeile Fest Geschenke

J Venleitenj Rogaltes 25 e
Venbeiten j Plastrong m 50 er

IEEEE
Jeuheiten rasengenen gen T r

m i in Kragenschonern 50Jenheiten s elegante vier J

S Herreu losenträger 22

e

e Paar 25

650 450 a 45 7 u 680 6 z
e

x

mit Volant

b 65
Krawatten

Venveiten j Diplomaten 20

65

Pelz 30a
schwarz Kanin

Kragenschoner
Venheiten t re a 38 r

J Veuhe jten n gen e 50 Pelz Stola
Nutria

Gachenez
Verren Gachenen 30 r

W erren Cachenez 40
5 Herreu Cachenez rn d O0
J üerren daehenen h

Hosenträger

Pelz Stola
Seal Kanin

kchie Aermel Krawahten

mit echten Schweifen ca 100 em lang

S Ulerrenrlosenträger 60
J Herren Hesenträger e o
J Knab Hosenträger 97 20

Weiss waren
Neuheiten der Saison elegante Ausführungen

Spachtelpassen Batistpassen Kimono Träger ſ Spitzen Träger Mozart Jabots

210 325 1 550 75 t T 1pt bis bis bis bis

Pelzwaren
62 4 32 39 90 40 7

725 37 19 12 55 30

2200713 85 25 19 16 12 35

36 28 24 21 177
penwan ſeleiten i Pon Garwfuren e ver

Damenwäsche KRerrenwäschevorzüghiehe Qualitäten Prima Verarbeitung m Qualitäten moderne e beste
Hemd mit ine Hemd m I anguette Hemd mit Passe Hemd mit Sattel Hemd m Stickerei Kragen Manschetten Serviteurs Wo Garnituren15 25 75 10 50 75 Pr 75 Pr 5 ul a 16 22 i v2Hausschürzen und Mieidervekürzen Tàändel Scohürzen

aus wasohsehtem Gingham u Cretonne aus Zephir Cretonne Satin Organdy ete
mit spitzem uns mit Tasche mit Träger y m Gürtel u Tasche mit Volant mit Kante m Spitzen ten ſ mit Stickereimit Bordüre35 50 65 95

Damen Westen
J Zuaven Jäckehen r van I

Zuaven Jäckehen rig garniert I
J Zuaven Jäckchen ehe 2

25

Pelz Kragen
Nerz Murmel

50 480 44 ppo

Pelz Kragen
Moufflon Ballskawls selde eiten Volant

Kopf ShawisPelz Stola p Sre Kopfshawlg Bee h un 50
Kopfshawls u cuentuestreiten

Kopfshawls eereuen I

e Bann nKanin und Plüsch Kapotten
6 355 2 Pamen Kapoſten n 60

Damen Kapotten ca o re 2
ldeh Kapotte i La do die 50 Pt
Mädeh Kapotten a n 85 S

Damengürtel eelegante Nenheiten modoerne Jehnallen

Samt Samt w Golätr Samt m Points Chiné Goldtresse

Damen und r
m in allen Farben

Trikot Schotten n Weiss Wolle imit Wildleder nGlacs35 Pk Paar 55 Pf Paar 90 Pf Paar M 1

HRandtaschen
moderne Formen mit Ketten oder h alle Farben

Leder imit Leder mit Kette Krokodil imit, Leder Flügelform Poerltaschee t 88 M 399 hie v T 2 u 78
Teppiche

vorzügliche Qualitäten neue nüter aparte
Axminster Axmnster Ia Velour Iau 22Tapestry Velour

dis

Damen und Herren Regensechirme
vorzügliche halthare Qualitäten moderne Grifte

Rekord Halbsaaide Halbseide I

h
en u Qualitäten fär Damen Herren und mro

Normal Jack Norwm Jacke Ia Normal Hemd Norw m He emd Iau l 43 u u 85
Tischdecken

elegante Musterstellungen neueste Farbontönse
Fileteh m Stickere Fantasie m Onast Fantas m BRordiire Tach m Stickerei Plüsch

250 915 u 225
i bis

a

Beinkleider

m

Zuaven Jückchen e
Ball Shawis

Ballshawlg e nernß heni le ransen SBallshawls an n en W

Ballshawls See an Feder Volant 40

6 5 Reino Seide Ia

m ä
50 169 975 330 900 300 125e u 2 pis 24 SSonntags dis abends 7 Uhr geöfnet,
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